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Der Wohnungsleerstand ist bei den 140 Berliner Mitgliedsunternehmen des Verbandes
Berlin-Brandenburgischer Wohnungsunternehmen e.V. (BBU) auch 2010 erneut deutlich
gesunken. Ein neuer Trend: Gerade auch in bislang weniger gefragten Bezirken sind die
Leerstandsrückgänge besonders ausgeprägt. Gleichzeitig ist die Mieterfluktuation auf den
niedrigsten Stand seit 2001 gefallen. Die neuen Zahlen aus der BBU-Jahresstatistik
machen klar: Es ist höchste Zeit für ein wohnungspolitisches Gesamtkonzept für Berlin. Zu
den neuesten Zahlen zu Leerstandsentwicklung, Mieten, Investitionen und Klimaschutz
sowie zu möglichen Eckpunkten eines wohnungspolitischen Gesamtkonzepts wollen wir
Sie gerne auf unserer Jahrespressekonferenz 2011 informieren. Die Angaben beruhen auf
Umfragen unter den BBU-Mitgliedsunternehmen, die zusammen rund 700.000
Mietwohnungen in Berlin bewirtschaften. Datum: Dienstag, den 10. Mai 2011Zeit: 10:00
UhrOrt: BBU, Lentzeallee 107, 14195 Berlin, Sitzungsraum im DachgeschossDie Themen im
Überblick: Leerstandsentwicklung: Berlin braucht Neubau Modernisierungsboom hält an
Mieten: Modernisierte Wohnungen sind gefragt Klimaschutz: BBU arbeitet an CO2-
MonitoringIhre Gesprächspartnerin ist Maren Kern, Vorstandsmitglied des BBU. Wir freuen
uns über Ihr Kommen und Ihre Bestätigung per E-Mail oder mittels des beigefügten Fax-
Formulars! Antwortfax
https://bbu.de/beitraege/bbu-jahrespressekonferenz-2011-berliner-wohnungspolitik-zeit-fuer-ein-gesamtkonzept
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